
 

 
Schon mal über Pflege nachgedacht?  
 
Wer in letzter Zeit in der Stadt unterwegs war 
muss sie fast gesehen haben, die Bilder der 
Pflegekampagne des Seniorenbüros (ein 
großformatiges beispielsweise am Rathaus-
Parkhaus - siehe Bild unten). Das ein oder 
andere „Pflegemodel“ dürfte uns bekannt vor-
kommen, denn einige Derjenigen, die sich 
dem Fotoshooting gestellt und die Frage „Ich 
pflege, weil…“ öffentlich beantwortet haben, 
arbeiten in unserem Heim. 
Das Seniorenbüro ist – wie das Heim selbst - 
eine Einrichtung der Hospitalstiftung im Auf-
trag der Stadt Kaufbeuren. Dort wurde mit vie-
len Partnern dieses Jahr ein Netzwerk Pflege 
gegründet. In Zusammenarbeit mit dem Ar-
beitskreis Fotografie der Volkshochschule 
Kaufbeuren (AKF) wurde von dem Netzwerk 
eine Fotokampagne gestartet. Mit diesem Pro-
jekt soll die Aufmerksamkeit auf den Pflegebe-
ruf und den derzeitigen Fachkräftemangel in 
der Pflege gerichtet werden. Die Fotokampag-
ne möchte zeigen, dass der Pflegeberuf schön 
und sinnvoll sein kann.  
Ursprünglich  hatte das Seniorenbüro die Idee, 
Pflegekräfte in ihren alltäglichen Pflegesituati-
onen darzustellen, was aufgrund der Corona-
Beschränkungen aber nicht möglich war. So-
mit wurde auf Studioaufnahmen ausgewichen. 
Die fotografischen Arbeiten hat Susanne Seif-
fert mit dem AKF übernommen. 

 
„Ich freue mich sehr, dass 25 Pflegefachkräfte 
aus nahezu allen Pflegeeinrichtungen aus 
Kaufbeuren begeistert mitgemacht haben und 
somit der Kampagne ein Gesicht gegeben ha-
ben. Das zeigt, dass wir in Sachen Pflege in 
Kaufbeuren gut vernetzt sind“, sagt Felix 
Franke vom Seniorenbüro. Die Fotomodels 
sind in ambulanten Diensten, Tagesstätten, 
Hospizverein, Alten- und Pflegeheimen und 
Kliniken in Kaufbeuren tätig.  

Wir freuen uns, dass Markus Hansen, Ste-
phan Schweiger, Janina Zinth und Tobias 
Mann von unserem Alten-und Pflegeheim da-
bei sind und ein paar ehemalige Mitarbei-
ter*innen auch.  
Auf der dazugehörigen Internetseite 
www.pflege-weil.de kann man sich über den 
Beruf in der Pflege informieren und die einzel-
nen Pflegemodels anschauen. 
Inzwischen gibt es sehr positive Rückmeldun-
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gen, auch aus anderen Städten, die unsere 
Kampagne für den Pflegeberuf super finden 
und fast ein bisschen neidisch sind.  
Als Heim können wir nur allen Projektpartnern 
und Unterstützern und natürlich auch den mu-
tigen Kolleg*innen danken, die diese Aktion 
ermöglichten und für den Pflegeberuf werben. 
(28.10.20; Franke/Scupin) 
 
Päckchenhelden gesucht! 
 
Dieses Jahr wird auch die Weihnachtszeit an-
ders sein als gewohnt. Manche Sachen blei-
ben aber: Humedica  organisiert auch dieses 
Jahr wieder die Weihnachtspäckchenaktion 
„Geschenk mit Herz“, um vielen Kindern welt-
weit zu Weihnachten eine schöne Überra-
schung zu bescheren. Gerade in Zeiten von 
Corona mit vielen Einschränkungen und teil-
weise wirtschaftlichen Nöten dürfte dies  Kin-
der vor allem in ärmeren Gegenden beson-
ders freuen. Den ausliegenden Flyern ent-
nehmen sie bitte die Vorgehensweise und den 
sinnvollen Inhalt der Päckchen. Bis zum 8. 
Dezember können die Päckchen bei uns in 
der Verwaltung abgegeben werden. Humedica 
kann gegen eine Spende von 20 € das pa-
cken  für Kinder in weit entfernten Projektlän-
dern für sie übernehmen. Schon jetzt ein herz-
liches Dankeschön! 
(28.10.2020; Keck) 
 
Ein herzliches Willkommen . . .  
 
gilt unseren neuen Bewohnerinnen und Be-

wohnern:  
 
Wir begrüßen neu im Süd-
haus, Erdgeschoß, in Zi. 1041 
Herrn Adolf Hansen. 
In das Nordhaus, 1. Stock, 
sind neu eingezogen Frau 

Herta Dietz, Zi. 3176, und Herr Alfred 
Neumann, Zi. 3191. Im 2. Stock wohnt seit 
kurzem in Zi. 3205 Frau Anna Timpe.  
 
Wir wünschen Ihnen alles Gute im neuen 
Zuhause!  
 
 

Abschiede  
 

Wir nahmen Abschied von  
Frau Maria Kästele 

Frau Kästele verstarb im Alter von 93 Jahren. 
Sie wohnte 2Jahre und 2 Monate hier im 

Heim. 
Frau Josefine Pitzal 

Frau Pitzal wohnte 10 Monate hier im Heim. 
Sie wurde 90 Jahre alt. 

Frau Elsa Rauh 
Frau Rauh verstarb mit 95 Jahren. Sie lebte 

ein Jahr und 2 Monate in unserem Heim. 
Herr Jürgen Scholze 

Herr Scholze wohnte für 2 Jahre und 7 Mona-
te bei uns. Er wurde 79 Jahre alt. 

Herr Johann Scharpf 
Gut zwei Jahre wohnte Herr Scharpf im Heim. 

er wurde 66 Jahre alt. 
Frau Josefine Heiser 

Frau Heiser verstarb nach 1 ½ Jahren hier im 
Heim im Alter von 90 Jahren. 

Frau Marianne Schuster 
Frau Schuster wurde 88 Jahre alt. Sie wohnte 

9 Monate in unserem Heim. 

 
Es gibt viel Trauriges in der Welt und viel 

Schönes – manchmal scheint das Traurige mehr 
Gewalt zu haben, als man ertragen kann, dann 

stärkt sich indessen leise das Schöne und be-
rührt wieder unsere Seele. 

Hugo von Hofmannsthal 
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Heimleitung wieder komplett 
 
Nach dem Wechsel Claus Thomas auf eine 
Leitungsstelle im Bezirkskrankenhaus war die 
kaufmännische Leitung seit Juli vakant. Aber 
jetzt nicht mehr. Unsere neue kaufmännische 
Leiterin stellt sich hiermit kurz vor: 
 
Liebe Leserinnen und Leser des Spitalboten, 
 
mein Name ist Petra Weiher. Seit 1. Oktober 
2020 bin ich als kaufmännische Leitung für 
das Alten- und Pflegeheim der Hospitalstiftung 
tätig.  
Ich bin verheiratet, habe zwei Kinder und 
wohne in Mindelheim. Ursprünglich habe ich 
Bankkauffrau gelernt, bin dann über ein Akut-
krankenhaus und eine Kurzzeitpflegeeinrich-
tung in den medizinischen Bereich gekom-
men. 
Ich freue mich sehr, min nun um die kaufmän-
nischen und finanziellen Angele-
genheiten sowie die Verwaltung 
des Alten- und Pflegeheims zu 
kümmern.  
 
Herzliche Grüße 
Ihre Petra Weiher 
 
 
Zwei Cosy-Chairs beschafft 
 
Um bettlägerigen Bewohnerinnen und Bewoh-
nern zu ermöglichen, sich ohne ihr Bett bei-
spielsweise in einen Besucherraum transpor-
tieren zu lassen wurden zwei spezielle Pflege- 
und Therapiestühle namens „Cosy-Chair“ be-
schafft.  
Sie sind für den Innenbereich gedacht und 
können ähnlich gut wie Rollstühle bewegt 
werden. Bewohnerinnen und Bewohner ge-
langen meist mit einem Hebelifter vom Bett in 
den Stuhl und zurück. Die Neigung des Ge-
fährts kann problemlos verstellt werden, so 
dass Kreislaufproblemen durch die Mobilisati-
on vorgebeugt wird.  
Heimleiter Wolfgang Scupin wollte das gemüt-
liche Gerät gleich ausprobieren und ließ sich 
von Karin Thiel und Petra Weiher durch die 
Gegend fahren (Bild oben rechts). Keine 
Angst! Die Cosy-Chairs sind bis zu einem 
Gewicht von 150 kg zugelassen. Es konnte 
dabei also nichts kaputt gehen und so kommt 

je eines der Beiden im Süd- bzw. Nordhaus 
zum Einsatz. (28.10.2020; Scupin) 

 
Neues aus der Heimfamilie: 
 
Der letzte Spitalbote war ja corona-bedingt 
wieder eine zweiseitige Schmalspur-Ausgabe. 
Aber jetzt haben wir Platz, die besonderen 
Ereignisse bei uns zu vermelden.  
Ganze drei Neunziger gab es im September 
und Oktober. Ingeborg Penker aus dem 
Wohnbereich Nord 2, Margot Lepsky und 
Helga Habernegg, beide Nord 3 erreichten 
diesen hohen runden Geburtstag. Sechziger, 
Siebziger und Achtziger gab es keine. 
Leider gibt es wegen der Corona-Maßnahmen 
derzeit keine Geburtstagsfeiern oder Besuche 
der Bürgermeister und der Heimleitung. Das 
ist zwar traurig, aber wenn die Besuche der 
nächsten Verwandten schon beschränkt wer-
den müssen, ist es nicht zu verantworten, zu-
sätzliche Personen durchs Heim zum Gratulie-
ren zu schicken.  
Da geht es den Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern nicht viel anders. Einige mussten ihre 
Geburtstage oder die ihrer Familienmitglieder 
in Quarantäne „feiern“. Runde gab es im 
Moosmanghaus bei Eduard Leshi mit einem 
Vierziger und 50 wurde Zivana Kutz aus Nord 
3. Herzlichen Glückwunsch und alles Gute in 
diesen schwierigen Zeiten!  
(28.10.2020; Scupin) 
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Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
erfreulich war und ist es, dass seit September 
wieder viele neue Mitarbeiter in unserer Ein-
richtung ihren Dienst begonnen haben. Hier 
folgt nun der zweite Teil der Vorstellungsrun-
de. Selbstverständlich wünschen wir auch 
euch einen guten Start und eine schöne Zeit in 
unserem Altenheim.  
 
Weiterhin gilt: 
Die wöchentliche Personalratssprechstunde 
findet immer Donnerstags zwischen 08:00 und 
12:00 Uhr statt. Aufgrund der Coronapande-
mie leider nur telefonisch unter der Durchwahl 
157. 
Gerne könnt ihr eure Fragen per E-Mail an 
unser Teampostfach schicken. Personalrat-
Altenheim@Kaufbeuren.de  
Bleibt gesund und viele Grüße, 
 
 
 
Euer Personalrat! 
 
(26.10.2020; Hansen) 
 
 
 
Vorstellung neuer Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter 
 
Wir begrüßen neu folgende neue Kolleginnen 
und Kollegen: 
 
 
Petra Weiher  
Kaufmännische Leiterin 
ab 01.10.2020 
 
 
 
 

 
 
 
Edeltraud Schälicke 
Hauswirtschaft Süd 2 
ab 01.10.2020  
 
 
 
 
 
 
Vera Ring 
Hauswirtschaft Nord 1 
ab 01.10.2020 
 
 
 
Bianca Morgenstern 
Altenpflegehelferin MMH 
ab 01.10.2020 
 
 
Monique Westpfahl 
Hauswirtschaft Nord 1 
ab 15.10.2020 
 
 
 
 
Einigung in der Tarifrunde 2020 
 
Am gestrigen Sontag war es soweit, die Tarif-
parteien haben eine Einigung erzielt. Genaue 
Details über die Einigung und prozentuale 
Steigerungen im Gehalt könnt ihr über folgen-
de Internetseite einsehen: 
www.verdi.de 
 
(26.10.2020; Hansen) 
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